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Folgende Feuerschiffe befanden sich während des Jahres auf den Stationen

Name des Zuständiges Wasser-
Stationen Zeit Feuerschiffes und Schiffahrtsamt

J/E 3 - 01 . 01 . - 31 . 12. " Borkumriff" Emden
Borkumriff

Deutsche 01 . 01. - 31 . 07. " Amrumbank" Wilhelmshaven
Bucht 01 . 08. - 30 . 09. " Kiel"

01 . 10. •ivc•nc1 " Amrumbank"

Weser 01 . 01. - 29 . 01 . " Norderney" Bremerhaven
29 . 01. - 02 . 02. nicht auf Station
02 . 02. - 05 . 05. " Norderney"
05 . 05. - 16 . 05. nicht auf Station
16 . 05. - 31 . 12 . " Norderney"

Elbe 1 01 . 01. - 08 . 04. " Bürgermeister Oswald" Cuxhaven
08 . 04. - 02 . 07 . " Kiel"
02 . 07. - 31 . 12 . " Bürgermeister Oswald"

Fehmarnbelt 01 . 01. - 18 . 11. " Fehmarnbelt" Lübeck
18 . 11 . - 31 . 12 . " Kiel"

f



V

Vorbemerkungen

Erläuterungen zu den Tabellen der Beobachtungswerte

Im ersten Abschnitt dieses Jahrbuches ( Seiten 1 - 105)
werden die Beobachtungen der Feuerschiffs - Stationen

J/E 3 - Borkumriff , Elbe 1 , Fehmarnbelt
zu den synoptischen Terminen 00 , 06 , 12 , 18 Uhr MGZ ( 01 , 07 , 13,
19 Uhr MEZ ) Imitgeteilt.

Die Tabellen enthalten der Reihe nach
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Lufttemperatur in ° c
Relative Feuchtigkeit in $
Wassertemperatur in ° C
Sichtweite ( Schlüsselzahlen)
Luftdruck in 1/10 mbar

Windrichtung nach der 36 - teiligen Skala in Zehnergraden
Windgeschwindigkeit in Knoten ( sm/std)
Windstärke in Beaufort - Graden
Die Windstärken 6 und 7 sind mit 1 Stern versehen,
die Windstärken 8 bis 12 mit 2 Sternen

Wellenperiode der Windsee in Sekunden
Wellenhöhe in 0,5 Metern ( Schlüsselzahlen)
Gesamtbedeckung in Achtel

Bedeckungsgrad der unteren Wolken in Achtel
Art der tiefen Wolken
Art der mittelhohen Wolken
Art der hohen Wolken

Gegenwärtiges Wetter

Vergangenes Wetter seit dem
letzten Beobachtungstermin
Niederschlagsmenge um 06 Uhr und 18 Uhr:
Summe von 18 Uhr des Vortages bis 06 Uhr des Beobach¬

tungstages bzw . von 06 Uhr bis 18 Uhr desselben Tages
in 0,1 mm

>
nach der
Skala im
Internatio¬
nalen Wet¬
terschlüssel

Grössere Lücken treten regelmässig nur bei Wellenbeobachtungen auf,
weil diese öfter , besonders nachts , nicht ausgeführt werden konnten.
Grössere Unterbrechungen der Beobachtungstätigkeit kommen nur vor,
wenn die Station nicht besetzt war.
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Erläuterungen zu den Tabellen der Monatsmittel

Im zweiten Abschnitt ( Seiten 109 - 118 ) sind die
Mittel - , Extrem - und Häufigkeitswerte
für 5 Feuerschiffe veröffentlicht . Die Werte wurden aus allen vor¬
handenen Beobachtungen errechnet . Mittelwerte usw . werden nicht ver¬
öffentlicht , wenn folgende Ausfälle im betreffenden Monat aufgetreten
sind:

mehr als 44 Terminbeobachtungen bei 8 Beobachtungen täglich,
mehr als 22 Terminbeobachtungen bei 4 Beobachtungen täglich,
mehr als 17 Terminbeobachtungen bei 3 Beobachtungen täglich.

Entsprechend wurde bei der Auszählung der Tage mit Niederschlag usw.
verfahren.

Die Streuung S gibt die mittlere Abweichung aller Einzelwerte des
betreffenden Elements vom Mittelwert M an . Der Wertebereich zwischen
M + S und M - S umfaßt etwa 2/3 aller Einzelwerte.

Die aufgeführten Extremwerte sind Terminwerte.

Die Anzahl der Tage mit den einzelnen Wetterelementen in der Tabelle
sind aus den Beobachtungsbüchern unter Beachtung der textlichen Ein¬
tragung fortlaufender Wetterbeobachtung ausgezählt worden . Als Tag
zählt jeweils der Zeitraum von 0 - 24 Uhr MGZ , auch bei Niederschlag,
bei Terminbeobachtungen 0 - 21 Uhr MGZ.

Die prozentischen Häufigkeitszahlen der Windrichtungen
werden ( abweichend von den Tabellen der Beoachtungswerte ) nach der
32 - teiligen Skala der Windrose gegeben , um die Vergleichbarkeit mit
den älteren Jahrbüchern aufrecht zu erhalten . Aus dem gleichen Grunde
sind auch die Mittelwerte der Bewölkung weiterhin in
Zehntel des Himmelsgewölbes umgerechnet worden.

Die Häufigkeiten von Wellenhöhen - Schlüsselzahlen
( Halbmeterstufen ) entstammen der Beobachtung kennzeichnender Wellen-
h ö hen.
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Zur Beobachtungsmethodik

Die Wetterbeobachtung an Bord der Feuerschiffe dient sowohl
dem synoptischen Wetterdienst als auch
dem Seeverkehr und anderen wirtschaftlichen Belangen

und bildet die Grundlage für weitere klimatologische Untersuchungen.

Die Augenbeobachtungen werden nach dem am 1 . Januar i 960 eingeführten
Wetterschlüssel für Beobachtungen an Bord von Feuerschiffen ver¬
schlüsselt . Es sind dies:

Sichtweite , gegenwärtiges und vergangenes Wetter , Wind¬

richtung und - stärke , Bedeckung des Himmels mit Wolken,
Wolkenformen , Richtung und kennzeichnende Höhe der Wellen.

Instrumenteil werden gemessen bzw . abgelesen:

Die Lufttemperatur mit dem Schleuderpsychrometer auf der
Luvseite des Schiffes ( in etwa 4 m Meereshöhe ) ,
die Wassertemperatur mit dem Wasserschöpfthermometer
( Marinepütz ) ,
die Windgeschwindigkeit nach der Registrierung des Schalen-
kreuz - Kontakt - Windmessers ( in etwa 18 m Meereshöhe ) ,
der Luftdruck am Aneroidbarometer,
die Niederschlagsmenge mit dem konischen Regenmesser
( in etwa 10 m Meereshöhe ) ,
die Wellenperiode mit der Stoppuhr.

Die Relative Feuchte und der Taupunkt werden aus den Ablesungen am
trockenen und am feuchten Thermometer mittels der WMO- Referenz-

gleichung für Sättigungsdampfdrucke nach Goff - Gratch elektronisch
berechnet.
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